
Förderung: Der Kanton Zürich unterstützt unter anderem den Ersatz elektrischer Heizungen und die erstmalige Installation eines Wärmeverteilsystems. Förderbedingungen vor
der Umsetzung prüfen.

ENERGIETIPP AKTUALISIERT 2026

Elektroheizung
bis 2030 ersetzen

 Im Kanton Zürich müssen ortsfesteelektrische Widerstandsheizungen zur Gebäudebeheizung bis 2030 durch
erneuerbare Anlagen ersetzt werden. Neuinstallation und Ersatz durch eine neue Elektroheizung bleiben unzulässig.

Was gilt im Kanton Zürich?
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Neuinstallation bleibt verboten
Auch der Ersatz eines anderen Heizsystems durch eine elektrische
Widerstandsheizung ist nicht zulässig.

Ausnahmen früh klären
Für bestimmte Sonderfälle gelten Ausnahmen. Lassen Sie die Situation
Ihres Gebäudes rechtzeitig prüfen.

Ersatzpflicht bis 2030
Bestehende ortsfeste elektrische Widerstandsheizungen müssen durch ein
erneuerbares Heizsystem ersetzt werden.

Diese Systeme sind betroffen
Dazu zählen zentrale und dezentrale Elektroheizungen, Infrarotheizungen,
Speicheröfen und elektrische Fussbodenheizungen.

Mögliche Lösungen: Wärmepumpe, Wärmenetz oder Holzheizung - abhängig von
Gebäude, Standort und Wärmeverteilung.

Auch Elektro-Wassererwärmer

Zentrale, ausschliesslich direkt elektrisch
beheizte Wassererwärmer in Wohnbauten
müssen ebenfalls bis 2030 ersetzt werden.

Warum lohnt sich der Ersatz?

Strom gezielter einsetzen
Widerstandsheizungen erzeugen Wärme direkt aus Strom und belasten den
Stromverbrauch stark.

Umweltwärme nutzen
Wärmepumpen kombinieren Elektrizität mit Wärme aus Luft, Erdreich oder
Wasser.

Gebäude mitdenken
Eine gute Gebäudehülle senkt den Wärmebedarf und verbessert die Effizienz
des neuen Systems.

SO GEHEN SIE VOR

In vier Schritten zur Lösung

Bestand aufnehmen

Varianten vergleichen

Ersatz frühzeitig planen

Beratung & Förderung klären

Kostenlose Erstberatung

+

Energieberatung Region Winterthur
Unabhängige und kostenlose Erstberatung rund um Heizungsersatz und Gebäudesanierung.

052 368 08 08 | info@eb-region-winterthur.ch

Inhaltlich aktualisiert im August 2026. Grundlage: bereitgestellte Vorlage sowie aktuelle Angaben des Kantons Zürich und der Energieberatung Region Winterthur.

www.eb-region-winterthur.ch

Gesetz & Frist: zh.ch
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https://www.zh.ch/de/planen-bauen/bauvorschriften/bauvorschriften-gebaeude-energie/elektroheizungen-und-elektro-wassererwaermer.html
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